
 
Kleine Anfrage 
Pascal Schleich (AfD), Dimitri Schulz (AfD), Andreas Lichert (AfD),  
Sandra Weegels (AfD) und Maximilian Müger (AfD) vom 30.07.2024 
Vandalismus an Kirchen in Hessen 
und  
Antwort  
Minister des Innern, für Sicherheit und Heimatschutz 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Immer wieder werden Kirchen auch in Hessen Ziel von Sachbeschädigungen, Einbrüchen und sinnlosem  
Vandalismus. Solche Vorfälle sind nicht nur Ausdruck mangelnden Respekts gegenüber christlichen Stätten der 
Religionsausübung, sondern verursachen auch teils erhebliche materielle Schäden und Verletzungen der  
Gefühle von gläubigen Menschen. 
 
Die Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1 Wie viele Fälle von Vandalismus an oder in Kirchen waren im Zeitraum 2018 bis 2023 zu ver-

zeichnen?  
 Bitte die Anzahl der Fälle pro Jahr, die verwirklichten Straftatbestände und die Art der Kirche 

(katholisch, evangelisch, orthodox oder freikirchlich) aufschlüsseln. 
 
Vor dem Hintergrund, dass Vandalismus kein eigener Straftatbestand ist, wurden zur Beantwor-
tung die folgenden Straftatbestände – §§ 303, 304, 306, 306a, 306b sowie 306d – ausgewertet. 
Zur Beantwortung wird auf die nachfolgende Tabelle verwiesen:  

Jahr Anzahl der Fälle 
2018 95 
2019 103 
2020 108 
2021 107 
2022 126 
2023 105 

 
Eine Unterscheidung nach der Art der christlichen Konfession erfolgt bei der statistischen Er- 
fassung in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) nicht. 
 
 
Frage 2 Welche Regionen oder Städte in Hessen sind am häufigsten von Vandalismus an Kirchen betroffen?  
 Bitte die fünf am häufigsten betroffenen Kreise/kreisfreien Städte pro Jahr auflisten. 
 
Eine für den Zeitraum 2018 bis 2023 erstellte Auflistung der fünf am häufigsten betroffenen 
Kreise/kreisfreien Städte kann der Anlage 1 entnommen werden. 
 
 
Frage 3 Wie hoch liegt der geschätzte Sachschaden, der durch Vandalismus an Kirchen im Zeitraum 2018 

bis 2023 entstanden ist?  
 Bitte pro Jahr und Landkreis/kreisfreier Stadt aufschlüsseln. 
 
Eine Auswertung im Sinne der Fragestellung ist in der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) nicht 
möglich. 
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Frage 4 Welche Informationen liegen der Landesregierung in Bezug auf Alter, Geschlecht, Herkunft oder 
Motivationslagen ermittelter Tatverdächtiger vor? 

 
Die Daten in Bezug auf Alter, Geschlecht und Herkunft können der Anlage 2 entnommen werden. 
Daten zur Motivationslage werden in der PKS nicht erfasst.  
 
 
Frage 5. Welche Maßnahmen präventiver Natur wurden und werden seitens der Landesregierung ergriffen, 

um Kirchen vor Vandalismus zu schützen?  
 
Frage 6  Welche Fördermittel oder finanzielle Unterstützung existieren für betroffene Kirchen, um Schäden 

zu reparieren und präventive Maßnahmen zu ergreifen?  
 Falls solche Maßnahmen nicht ergriffen wurden oder werden: Warum nicht?  
 Die jeweilige Antwort bitte begründen. 
 
Die Fragen 5 und 6 werden wegen des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Kostenlose Beratungen im Hinblick auf Vandalismus-Vorbeugung können als sicherungstechni-
sche Beratungen der hessischen Polizei auch für Kirchengebäude in Anspruch genommen werden 
Im Rahmen einer solchen Beratung werden die Gebäude individuell auf Schwachstellen geprüft; 
auf dieser Grundlage ergeht sodann eine polizeiliche objektspezifische Empfehlung. Auf der  
Internetpräsenz „www.k-einbruch.de“ werden Unternehmen gelistet, die sich verpflichtet haben, 
nach den aktuell gültigen Normen und Richtlinien im Bereich der mechanischen Sicherung  
(Türen, Fenster usw.) sowie der elektronischen Überwachung (Videosicherheitssysteme, Gefah-
renmeldeanlagen usw.) zu projektieren und zu errichten. 
 
Die Städtebauliche Kriminalprävention (SKP) der hessischen Polizei berät zudem Kommunen bei 
Fragen der Stadtplanung und -gestaltung. Die Beratung umfasst auch die Fragestellung, welche 
kriminalitätsmindernde Maßnahmen – zum Beispiel zur Vermeidung von Vandalismus – für die 
Zukunft ergriffen werden können und beziehen sich im Besonderen auf den öffentlichen Raum in 
seiner städtebaulichen Gesamtheit, sodass auch Kirchen und ihre Umgebung Teil der Betrachtung 
sein können. 
 
 
Frage 7  Zu wie vielen Straftaten in oder an Kirchen kam es im Zeitraum 2018 bis 2023, bei denen die 

Ermittlungen ein religiös-extremistisches Motiv ergaben oder ein solches als wahrscheinlich er-
scheinen ließen? 

 
Frage 8 In Bezug auf Frage 7: Welche Motive lagen den aus religiösem Extremismus begangenen Taten 

jeweils zugrunde?  
 
Die Fragen 7 und 8 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet. 
Im Zeitraum 2019 bis 2023 wurden für Hessen insgesamt zwei Fälle im Sinne der Fragestellung 
registriert. Beide wurden dem Phänomenbereich „Islamismus/Fundamentalismus“ zugeordnet.  
 
 
Wiesbaden, 19. September 2024  

Prof. Dr. Roman Poseck 
 
 
 
 
Anlagen 
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Anlage 1 zu Frage 2 

 

Jahr Landkreis Erfasste Fälle 

2018   

 Frankfurt am Main 10 

 Kassel 7 

 Main-Kinzig-Kreis 7 

 Schwalm-Eder-Kreis 7 

 Bergstraße 6 

2019   

 Kassel 9 

 Frankfurt am Main 8 

 Main-Kinzig-Kreis 8 

 Fulda 7 

 Limburg-Weilburg 7 

2020   

 Kassel 13 

 Main-Kinzig-Kreis 9 

 Darmstadt-Dieburg 8 

 Lahn-Dill-Kreis 7 

 Offenbach 6 

2021   

 Frankfurt am Main 15 

 Lahn-Dill-Kreis 12 

 Kassel 9 

 Main-Kinzig-Kreis 8 

 Schwalm-Eder-Kreis 8 

2022   

 Frankfurt am Main 16 

 Marburg-Biedenkopf 12 

 Main-Kinzig-Kreis 12 

 Limburg-Weilburg 9 

 Groß-Gerau 8 
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2023   

 Kassel 12 

 Schwalm-Eder-Kreis 9 

 Wiesbaden 8 

 Fulda 8 

 Marburg-Biedenkopf 8 
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Anlage 2 zu Frage 4 
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2018         24 (3) 

 Deutsch 10(1) 6(1) 2(1) 2 2   22(3) 

 Mazedonisch 1       1 

 Afghanisch 1       1 

2019         13(3) 

 Deutsch 3(1) 2     4(2) 9(3) 

 Tschechisch 1       1 

 Serbisch 2       2 

 Irakisch     1   1 

2020         37(3) 

 Deutsch 12(1) 11(2) 5 3 2 1 2 36(3) 

 Bulgarisch   1     1 

2021         34 

 Deutsch 12 5   7 1 4 29 

 Italienisch     1   1 

 Österreichisch      1  1 

 Somalisch     1   1 

 Syrisch 1       1 

 ungeklärt      1  1 

2022         31(8) 

 Deutsch 14(6) 4  1 2(1) 2 3 26(7) 

 Italienisch 1       1 

 Polnisch     2   2 

 Afghanisch    1    1 

 Syrisch  1      1 

 Ukrainisch      0(1)  0(1) 
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2023         24(2) 

 Deutsch 8(1) 3 2 1 2(1) 2  18(2) 

 Kroatisch 1       1 

 Italienisch   1     1 

 Norwegisch    1    1 

 Rumänisch 2       2 

 Türkisch   1     1 
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